
 
 

 

 

 

 

 

Die römische Wand 

Farbimpressionen in einem der spektakulärsten Einka ufszentren aus 

jüngster Zeit in Frankfurt. 

 

Der römische Architekt Massimiliano Fuksas hatte di e geniale Idee eines 

gleichermaßen ausgefallenen wie effektvollen Blickf angs für die von 

seinem Büro geplante und im Februar des Jahres fert iggestellte Ein-

kaufs-und Freizeitwelt »MyZeil« an der belebten Fra nkfurter Einkaufs-

straße Zeil: Eine signalrot glasierte Ziegelwand am  Zielpunkt der Ex-

press-Rolltreppe im 4. Obergeschoss. 

 
Vertikales Shoppen auf sieben Ebenen 
 
MyZeil ist wesentlicher Bestandteil des revitalisierten Palais-Qurtiers im 

Frankfurter Stadtzentrum. Es ist der innovative Prototyp einer modernen Ein-

kaufs-und Freizeitwelt. Neben Funktionalität und Wirtschaftlichkeit sind hier 

erstmals in dieser Form Tageslichtdurchflutung, Räumlichkeit, Erschließung, 

Kommunikation und die Vertikalität als wesentliche Projekteigenschaften ein-

gegangen. - Der gelangweilte Kunde soll herausgefordert werden. Eine neue 

Architektur wurde entwickelt; das gilt sowohl für das äußere Erscheinungsbild 

als auch für das innere, das durch räumliche Skulpturalität besticht. Vertikales 

Shoppen auf 5 + 2 Ebenen benötigt seine Exklusivität. 

Eine amorphe, gläserne Glaslandschaft, die an die gestalterische Vorstellung 

eines Canyons erinnern soll, zieht sich über den gesamten Gebäudekomplex 

und schafft ein tageslicht-beleuchtetes Ambiente. Es entstehen fluide Räume, 

die interessante Sichtbeziehungen durch sämtliche Ebenen des Hauses bie-

ten. 
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Reflexionen in rot 

Hier setzte dann auch die Idee von Massimiliano Fuksas an, einen zentralen 

Blickfang zu schaffen, fast grell-farbig gestaltet, obwohl in dem gesamten 

Mall-Bereich hinsichtlich Farbigkeit eher Zurückhaltung gewählt wurde, um die 

Architektur nicht in Konkurrenz zu den meist farbenfrohen Schaufenstern tre-

ten zu lassen.  

In zwei Bereichen werden die Ebenen Erdgeschoß bis 4. Obergeschoß bzw. 

2. Obergeschoß durch versetzte Rolltreppen vertikal erschlossen. Durch die 

im Haupteingangsbereich installierte Express-Rolltreppe, die das Erdge-

schoss, ohne Podest, direkt mit dem 4. Obergeschoß verbindet, wurde zu-

sätzlich eine besondere Spannung zu der Aktionslandschaft auf dieser Ebene 

geschaffen. Die Piazza mit Gastronomie-Nutzung und den Zugängen zu den 

darüber liegenden Funktionsbereichen - Fitness, Wellness und Kids-World - 

ist überstrahlt von einer sich an den Rändern in der räumlichen Tiefe verlie-

renden, leicht gewölbten, glänzend rot glasierten Ziegelfassade, betont hori-

zontal ausgeprägt durch eine von dem Hersteller, der MOEDING Keramikfas-

saden GmbH, Marklkofen, speziell hierfür entwickelten Rillenstruktur für die 

202x600 mm großen Platten. Unterstrichen wird die Horizontalität zusätzlich 

durch rote Neon-Lichtlinien, die spannungsvoll frei über die Keramikfläche 

verteilt sind. Das mit gebrannt-poliertem Edelstahl bekleidete Ost-Volumen 

reflektiert das auf dieser Ebene gebündelte Rot diffus in den Raum. Das be-

wegte Reflexionsspiel von leicht verzerrten Strukturen, von Licht und Schat-

ten, überlagert durch die glänzend rote Keramikfläche und seine Lichtlinien, 

ist aus unterschiedlichen Blickrichtungen erlebbar, so auch bereits aus dem 

Eingangsbereich des Erdgeschosses als Hintergrund und Ziel der Express-

Rolltreppe. 

 

Diese geradezu virtuos sich darstellenden und nach allen Richtungen streu-

enden Farbreflexe untermalen die Stimmung der Mall aus dem Hintergrund, 

ohne sich jedoch zu verstecken und ohne den architektonischen Anspruch der 

farblichen Zurückhaltung aufzuheben. 

 

3.083 Zeichen 
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Projektdaten 

 
 
Projektname: MyZeil – das Shopping-Center, Frankfurt 

 

Bauherr: PalaisQuartier GmbH & Co. KG  

 über die MAB Development GmbH 

Architekten: Massimiliano Fuksas Architetto, Rom/Italien 
 
Städtebauliche  
Rahmenplanung KSP Engel und Zimmermann Architekten, Frankfurt am Main 
 
Tragwerksplanung: Krebs und Kiefer, 

 Beratende Ingenieure für das Bauwesen GmbH, Darmstadt 

 Weischede Herrmann und Partner GmbH, Stuttgart 

Fassadenplanung: IFFT Institut für Fassadentechnik FFM 

 Karlotto Schott, Frankfurt am Main 

Sonderkonstruktionen 

Dach und Fassade: Knippers Helbig advanced engineering, Suttgart 

Innere Schmuckfassade MOEDING Keramikfassaden GmbH, Marklkofen 

Elektrotechnik: Dörflinger und Partner, Ingenieurbüro VBI, Hamburg 

Brandschutz: hhpberlin, Ingenieurgesellschaft für Brandschutz mbH, Berlin 

Fördertechnik: Lüsebrink Ingenieure VBI, Hamburg 

Heizung/Lüftung/ 

Sanitär/Kälte: PB Peter Berchtold,  

 Ingenieurbüro für Energie und Haustechnik, Sarnen/Schweiz 

Bauphysik: VRP Bauphysik,  

 Ingenieurbüro von Rekowski und Partner, Weinheim 

 

Grundstücksfläche: 10.109.qm 
 

Vermietbare Fläche: 51.750,54 qm 

Geschossfläche:  
oberirdisch 61.204,60 qm BGF 

unterirdisch  15.663,19.qm BGF 

Bruttorauminhalt: 

Oberirdisch 343.658,21 cbm BRI 

unterirdisch 66.720,94 cbm BRI 

Fertigstellung: Februar 2009  
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Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

 
Die voll verglaste Hauptfassade wird zum Bestandteil des organisch geform-
ten Stahl/Glas-Daches und lädt die Passanten durch die nach Innen trompe-
tenförmige Verformung dazu ein, einen Blick durch das Gebäude hindurch 
zum Himmel zu richten: - erster Hinweis auf die spektakuläre innerräumliche 
Entwicklung der Mall. 
 

Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn, Köln) 
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Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

 
Edelstahlverkleidungen, ebenso wie das voll verglaste Dach, das sich teilwei-
se tief ins Innere hineinzieht, lassen undefinierte, zufällige Reflexionen ent-
stehen, die das Rot der glasierten Ziegelfassade auch in die unteren Ebenen 
spiegeln. 
 

Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn, Köln) 
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Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

 
Reizvolle Reflexionen von leicht verzerrten Strukturen, überlagert von der rot 
glasierten Ziegelfassade und ihren frei verteilten Lichtlinien, entstehen u.a. 
aus den gebrannt polierten Edelstahlbekleidungen des Ostvolumens.  
 

Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn, Köln) 
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Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

 
Das große Nord-Volumen über dem 4. Obergeschoss ist in besonderer Weise 
geprägt durch die Materialität und Farbigkeit der rot glasierten Keramikwand 
innerhalb der sonst farblich eher zurückhaltenden Gestaltung der Mall. 
 

Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn, Köln) 
 



- 8 - 

 
 
Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

Hier beweist sich um so mehr der von den Architekten kalkulierte Effekt der 
rot glasierten Ziegelfassade, zusammen mit den spannungsvoll, unregelmäßig 
darüber verteilten Lichtlinien: eindrucksvolle Reflexionen an der Stahl/Glas-
Konstruktion des Daches, ebenso wie an den gebrannt polierten Edelstahlbe-
kleidungen im Raum. 
 

Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn, Köln) 
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Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

 
Bereits aus dem Eingangsbereich heraus deutlich erkennbar, leitet die rot 
glasierte Ziegelwand zu dem Zielpunkt der Express-Rolltreppe im 4. Oberge-
schoss und verbreitet von hier aus diffus gestreute Reflexionen durch die ver-
schiedenen Ebenen des Einkaufszentrums. 
 

Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn, Köln) 
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Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

 
Die farbige Materialität der roten Ziegelfassade hält sich, dank ihrer Lage, 
zurückhaltend im Hintergrund. Dennoch untermalt sie angenehm die Stim-
mung der Mall, ohne sich zu verstecken. 
 

Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn, Köln) 
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Einkaufs- und Freizeitwelt MyZeil in Frankfurt/Main  

 
Durch die Rillung der rot glasierten Ziegelfassade ensteht, auch im Mikrobe-
reich, ein Spiel aus Licht und Schatten. Gleichzeitig wird, zusammen mit den 
vor der Fassade frei verteilten Neon-Lichtlinien, die Horizontalität der Wand 
unterstrichen. 
 
Architekten: M. Fuksas Architekten, Rom, Paris, Frankfurt/Main 
Foto: MOEDING Keramikfassaden (Karsten Monnerjahn,Köln) 
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